
Protokoll Neujahrsempfang der Pfarrgemeinde St.Mariä Himmelfahrt Alstätte und Ottenstein am 

21.01.2024 um 10.30Uhr Gaststätte Abbing/Rol`s (Ottenstein) nach der 9.30Uhr Messe in St. Georg 

Ottenstein 

TOP 

- Grußworte Pfarrer Stefan Jürgens 

- Pastorale Räume im Kreisdekanat Borken 

- Kirchenvorstandsarbeit durch Georg Garming 

- Ausblicke 2024 

- Noch Fragen? 

Brigitte Nacke begrüßte gegen 10.30Uhr die ca.70 Anwesenden interessierten Gemeindemitglieder 

aus Alstätte und Ottenstein sowie die anwesenden Geistlichen Pfarrer Stefan Jürgens und Heinrich 

Hagedorn. 

Nach drei Jahren(letzter Empfang war 2020) konnte nun nach Coronabedingter Pause wieder zu 

einem Neujahrsempfang  eingeladen werden so B.Nacke um die Gemeinden vor Ort über aktuelle 

Themen zu informieren. 

Da der Kirchenchor krankheitsbedingt ausfallen musste, auf diesem Wege gute Besserung allen; 

Anne Katrin Vogel übernimmt somit mit Orgelbegleitung den musikalischen Teil, herzlichen Dank ihr 

an dieser Stelle. 

Brigitte berichtet, dass der Hauptschwerpunkt der Versammlung auf strukturelle Veränderungen und 

Kirchenvorstandsarbeit fokussiert wurde. 

Nach einleitende Grußworte der Pfarreiratsvorsitzenden übergab sie an den leitenden Pfarrer Stefan 

Jürgens.  

Grußworte Pfarrer Stefan Jürgens 

Dieser begrüßte die Gemeindemitglieder und informierte die Zuhörer umfangreich über folgende 

aktuelle Themen: 

- Pastorale Räume im Kreisdekanat Borken 

Pfarrer St.Jürgens berichtet, das hier vor Ort ja eigentlich schon pastorale Räume bestehen 

und somit der „Altdekanat Ahaus „in seiner aktuellen Funktion selbstständig erhalten bleibt. 

Seit 1.1.2024 besteht der große pastorale Raum mit den Städten/Gemeinden Gronau mit 

Epe, Heek und Nienborg, Legden und Asbeck, Schöppingen und Eggerode, sowie Ahaus mit 

Alstätte, Ottenstein, Graes, Wessum und Wüllen 

Herr Benedikt Helmich wird als Koordinator aus dem Kreis Coesfeld als Ansprechpartner für 

unseren pastoralen Raum zuständig sein und moderisiert /organisiert  

Generalversammlungen und Wahl eines Koordinationsteams bis 2025, so das ab 2026 ein 

Verwaltungsteam besteht aus: 

1 Verwaltungsleiter/in 

1 Leitender Pfarrer (Wechsel möglichst alle 2 bis3 Jahre) 

1 Pastoralreferent/in 

2 gewählte ehrenamtliche Mitglieder/innen 

 

Für die Verwaltung sind ebenfalls Kürzungen geplant, dazu gibt es aber noch keine 

genaueren Zahlen. 



Hauptgrund aller strukturellen Änderungen sind wohl dem Mangel an Seelsorgern 

/Hauptamtlicher zurückzuführen. 

 

„Besser jetzt Große Planung, als in kürze noch wieder neue Änderungen anregen zu müssen“ 

so Pfarrer Stefan Jürgens  

- Gottesdienste 

Pfarrer Stefan Jürgens berichtet, dass aktuell an den Wochenenden im Ahauser Bereich  

14 Gottesdienste abgehalten werden; dieses kann aufgrund der bekannten Lage des Mangels 

an Seelsorgern in Zukunft nicht mehr gewährleistet werden. Das Seelsorgeteam und der 

Seelsorgerat (Mitglieder der Vorstände aller Ahauser Pfarreiräte)  

Berät sich schon seit längerem über dieses Thema und sucht nach einer guten gemeinsamen 

Lösung. 

Es besteht aktuell noch kein fester Beschluss, die Gemeinden müssen sich aber auf eine 

Reduzierung der Messen einstellen, jedoch mit dem Ziel, das in jeder Gemeinde am 

Wochenende eine Messe mindestens stattfinden wird. 

Pfarrer Jürgens spricht großen Lob aus für den mutigen Einsatz der Pfarreiräte und dem SA 

Liturgie, die dieses mit Planen. 

Ziel ist es bis Ostern 2024 für alle Gemeinden einen guten Lösungsweg zu finden, wenn auch 

dieses ein schwieriges Aufgabengebiet werden wird, da alle Pfarreiräte und Seelsorger der 

Ahauser Kirchgemeinden  einen gemeinsamen Weg finden müssen. 

Brigitte Nacke bedankte sich bei Pfarrer Stefan Jürgens und ermöglichte nach einem 

musikalischen Beitrag von Anne K. Vogel die Anwesenden aufkommende Fragen stellen zu 

können. 

➢ Besteht die Möglichkeit ehrenamtlicher Fortbildungen wie z.B. Wortgottesdienstleiter? 

Pfarrer Stefan Jürgens: das Bistum Münster gibt verschiedenste Fortbildungsangebote 

für Ehrenamtliche wie z.B. Beerdigungsleiter; aber auch vor Ort werden Angebote einer 

Fortbildung wie z.B. für Wortgottesdienstleiter angeboten. 

Als sehr Wichtig erscheint allerdings im Gespräch über den Glauben und in Begegnung zu 

bleiben(geistl. Vertiefung als Möglichkeit anbieten) 

Brigitte Nacke leitete über in die aktuelle Information der Sternsingeraktion 2024 und teilte mit, das 

in beiden Gemeinden zusammen eine Summe von 15712,41€ gespendet wurde. 

Alstätte       8707,96€ 

Ottenstein  7004.45€  

Großes Dank allen Spendern für diese enorme Summe, dem Orgateam Sternsinger der beiden 

Gemeinden und Eltern sowie besonders den Sternsingern für diese tolle Aktion. 

Im Anschluss leitete sie weiter an   

Kirchenvorstandsarbeit  Bericht durch Georg Garming 

Georg Garming berichtete Stichpunktartig über Arbeit des KV und begann mit einem kurzen 

Rückblick, wobei er Lobenswert das gelungene Pfarrfest auf dem Karpatengelände April 2023 

hervorhob und auf die Fotogalerie der Leinwand hinwies, wo  Markus Musholt aus dem 

Sachausschuss Öffentlichkeitsausschuss und Vorstand PR die Bilder im Hintergrund präsentierte. 

- In St. Mariä Himmelfahrt Kirche Alstätte wurde das Kirchendach renoviert und auch  der 

Umbau und die Renovierung der St.Georg Kirche in Ottenstein ist weitgehend abgeschlossen 

(Lautsprecher werden in Ottenstein noch eingestellt) 



- 1/3 des Erlöses vom Pfarrfest 2023 auf dem Karpatengelände ist in die Renovierung der 

Kirche in Ottenstein geflossen, dafür noch einmal auf diesem Wege besonderen Dank allen 

Mitwirkenden, Spendern und Besuchern dieser gelungenen tollen Aktion. 

Verschiedene Anschaffungen stehen noch für die Kirche aus, u.a. ein Osterkerzenständer für 

am Taufbrunnen, dieser wurde in der Anschaffung gespendet. 

- Friedhof: Die Friedhofsgärtner in Alstätte Matthias Dornbusch und Hr.Barton haben ihre 

Arbeit an Firma Besseler weitergegeben; dieser ist ab nun für den Alstätter Friedhof 

zuständig. Vielen Dank an beide ehemaligen Friedhofsgärtner für ihre gute geleistete Arbeit!!  

Seit dem 1.1.204 ist die neue Satzung der Friedhofsordnung öffentlich ausgehangen zur 

Einsicht. 

Wege sollen erneuert werden und Georg Garming teilt mit, dass auf dem Friedhof in 

Ottenstein eine Begehung vom Kirchenvorstand, Vorstand Pfarreirat und dem 

Friedhofsgärtner Thomas Pesenacker im Dezember stattgefunden hatte. 

Es ist in Planung rechts neben der Marienkapelle auf dem Friedhof eine 

Schlichtgrabfläche/Urnen anzulegen und einige Bäume anzupflanzen für eine zukünftige 

Baumbeisetzung, so das eine würdige erweiterte Bestattungsmöglichkeit geboten werden 

kann. 

- Büchereien in Alstätte sowie in Ottenstein konnten mit neuen Möbeln ausgestattet werden, 

dieses wurde zu 100%vom Bistum Münster übernommen. Dank an alle ehrenamtlichen der 

beiden Büchereien für ihren Einsatz! 

Büchereien werden von Gemeindemitgliedern sehr gut angenommen. 

- Liegenschaften Alstätte: Erste Grundstücke werden aktuell schon bebaut. Es sind noch 

Grundstücke frei; bei Interesse ist Hr Resing /Zentralregenatur Wessum dafür zuständig. 

- Pfarrheim Ottenstein hat noch ein offenes Stellenangebot für Reinigungskraft, da Fr.Alwine 

Stattmann-Schnell diese seit dem 31.12.2023 beendet hat 

- Orgeln beider Kirchen müßten gereinigt und überholt werden; für Ottenstein besteht die 

Planung der Anschaffung einer digitalen Orgel, da Kostengünstiger (Anfangs teure 

Anschaffung dann aber günstiger, da keine extra Wartung mehr nötig). 

Am 25.01.2024 findet deswegen um 13.00Uhr eine Probevorführung in der Ottensteiner 

Kirche statt, wozu alle herzlich eingeladen sind, die Interesse haben. 

Georg G. berichtet, dass auch in Stadtlohn- Büren eine solche Orgellösung besteht und dort 

vor Ort bei einer Probevorführung kein Unterschied erkennbar gewesen sei. 

- St.Georg Kindergarten Ottenstein aktuell Mensaumbau mit geplanter Fertigstellung 6/2024 

und auch der St.Brigitta Kindergarten in Alstätte steht vor einer Mensavergrößerung mit 

Sanierung der Räume. 

- Liegenschaften: „Hörsteloer Bürgerwind GmbH u. Co.KG“ ist in Planung; auch die Kirche 

beteiligt sich daran und möchte sich der nachhaltigen Zukunft anschließen. 

- „Pastors Garten“ in Alstätte: Wohnraumerstellung im Rahmen eines Investormodells für 

Menschen mit Behinderungen und sozial benachteiligte Menschen aktuell in Planung/Arbeit 

- Kirchenvorstand plant eine Klausurtagung für Anfang März 2024 für neue Ziele und 

Einsparpotential 

Rückfragen, die sich aus dieser Ausführlichen Information ergaben: 

- Wenn Wartung Orgel 30.000€ kosten soll und eine digitale 25.000€ rentiert sich dieses in der 

heutigen Zeit und 

Bleibt der Organist dann erhalten oder wird dieser dann nicht mehr benötigt?? 

 

Anne Katrin Vogel berichtet, das die Funktion und die Akustik ähnlich sei wie bei einem e-

Piano.  



Es wird ein originalgetreuer Klang wie bei einer Orgel angestrebt….kommt aber auch da auf 

den Organist/Spieler an, wie die Musik übertragen wird in den Kirchraum. Es sei auf Dauer 

Kostengünstiger. 

Pfarrer Stefan Jürgens teilt mit, dass der Organist erhalten bleibt und auch so eine Technik 

der Orgel schon in Paris oder auch im Petersdom in Rom seinen Einzug genommen hat. 

- Friedhof Ottenstein/ Rückfrage, wie die Planung aussieht?! 

Planung für Urnengräber bestehen schon, Urnenschlichtgräber als Hauptplanung;  

Heißt Rasen und Platten, so das keine zusätzliche Pflege stattfinden wird, sowie neue 

Baumbepflanzung für Baumbestattungen auf der Fläche. 

- Als Info für den Kirchenvorstand: 

Aktuelle alte Schlichtgräber zeigen Unzufriedenheit in der Pflege und Lage bei den 

Gemeindemitgliedern. Die Gemeinde fände es wünschenswert, wenn diese eingefasst und 

aufgewertete werden würden und auch ein korrekter Rasen wäre eine gute Lösung für die 

aktuelle nicht schöne Darstellung der Gräberflächen 

- Fotovoltaik Anlagen auf Ottensteiner Kirche(Südlage ist ja optimal!) oder sonstige Kirchliche 

Gebäude möglich/sollte in Münster beim Bistum angeregt werden 

Der KV teilt mit, dass auf der Kirche in Ottenstein dieses schon angefragt wurde es aber 

wegen Denkmalschutz nicht genehmigt wird, auch wenn die südliche Lage sich da anbieten 

würde. 

Pfarrer Stefan Jürgens informiert, das Bistum Münster würde sogar zustimmen; heißt, in 

Alstätte wäre das möglich, in Ahaus ist es schon in Planung auf dem Flachdach. 

In Ottenstein steht der Denkmalschutz vor allem anderen. 

Kindergärten: KV teilt mit, das es auf dem St. Georg Kindergarten aufgrund der Dachflächen 

nicht möglich ist, auf dem St.Marien Kindergarten wäre das eine Möglichkeit. KV nimmt 

dieses mit in ihre Sitzungen, bleibt am Ball, ist allerdings auch schon in früheren Zeiten 

angeregt worden, erweist sich als sehr schwierig und kompliziert da viele rechtliche Hürden. 

Info Termine 

- 03.02.20224 Blasiussegen 

- Firmung: 14.April 2024 10.00Uhr in der St.Mariä Himmelfahrtkirche Alstätte 

- Erstkommunion Ottenstein 28.04.2024 und 5.Mai 2024 um 9.30Uhr 

Erstkommunion Alstätte  9.Mai um 11.00Uhr 

- 30.Mai Fronleichnamprozession /Brandprozession als „Messe to go“ in Ottenstein 

- Patronatsfeste: Ottenstein 23.April 2024  19.00Uhr Messe und Anschluss 

                             Alstätte 15.August  19.00Uhr Messe und Anschluss 

- 31.August/1.September Kevelaer-Wallfahrt  

Weitere Termine sind den Pfarrnachrichten und im Internet unter:       

www.mariae himmelfahrt.info  der Gemeinde zu entnehmen. 

Brigitte Nacke  dankte allen Haupt- und ehrenamtlichen der Gemeinde und schloss mit einem 

passenden Text von Bittlinger ab. 

Dank allen interessierten Anwesenden und an Anne Katrin Vogel für ihre musikalische Begleitung 

zwischen den einzelnen Informationsabschnitten! 

Der Neujahrsempfang  endete gegen 11.35Uhr 

 

Protokoll: Ulla Schönebeck 



 


